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1. Herſtellung und Verſteuerung von Spielkarten , Zigaretten uſw. , Schaum⸗
wein , Zündwaren und von Leuchtmitteln im Rechnungsjahr 1915 .

In Rechnungsjahr 1915 ) ſind keine im Großherzogtum hergeſtellten Spielkarten in den
Verkehr gebracht und verſteuert worden gegen 612 Spiele von 36 oder weniger Blättern im

vorhergehenden Jahr . Vom Ausland eingeführt und im Großherzogtum verſteuert wurden
02 Spiele von 36 oder weniger Blättern gegen 742 Spiele im Vorjahr und 44 Spiele von mehr
als 36 Blättern gegen 78 Spiele im Rechnungsjahr 1914 .

Von 53 Betrieben des Landes , für deren Erzeugniſſe im Berichtsjahr die Zigaretten —
fte uer u entrichten war , ſtellten 29 nur Zigaretten , 22 Zigaretten und Zigarettentabak , 1 Be⸗

iep nur Zigarettentabat , und 1 Betrieb Zigarettenpapier und Zigarettenblättchen her. Von

ejen 53 Betrieben arbeiteten 13 ohne Gehilfen , 29 hatten nicht mehr als 10 Gehilfen , 8 Be —
triebe arbeiteten mit 11 bis 50 Gehilfen und je 1 Betrieb hatte 51 bis 100 , 101 bis 500

und mehr als 500 Gehilfen . In 3 Betrieben erfolgte die Herſtellung der Erzeugniſſe in

Ciner Maſchinen - , in 46 in reiner Handarbeit ; in 4 Betrieben wurden die Fabrikate durch
Raſchinen⸗ und Handarbeit hergeſtellt und 5 Betriebe beſchäftigten Heimarbeiter . Im Rech —

nungsjahr 1915 wurden im Großherzogtum über 408 , Millionen Stück Zigaretten , über 5869 kg
Agarettentabak , 250000 Zigarettenhülſen und 40,5 Millionen Zigarettenblättchen verſteuert ;
dußerdem wurden aus dem Zollausland in Baden eingeführt und verſteuert 178000 Zigaretten ,
Ls kg Zigarettentabak , 13000 Zigarettenhülſen und 502000 Zigarettenblättchen .

„ . Aus der Nachweiſung des Steuerwerts der im Großherzogtum verkauften Zigarettenſteuer —
deichen und Steuerzeichenvordrucke berechnet ſich der Geſamtertrag der Zigarettenſteuer im Lande
lur das Berichtsjahr auf 2,1 Mill . „ gegen 1 Mill . A im Vorjahr . Der Geſamtertrag aus be —

keuerten Zigaretten , der den Hauptanteil an der Steuer ausmacht , in Höhe von 2027519 M
leg fih gujammen ang 1661929 46 für Abgaben auf Zigaretten im Kleinverkaufspreiſe das Stück

ay unter 5 3 und 365590 / für Steuer auf ſolche das Stüd gu über 5 Æ; für Abgaben anf
Agaretten im Kleinverkaufspreiſe das Stück zu über 3½ bis 5 % wurden allein 713881 A6 des
ganzen Steuererträgniſſes aus Zigaretten vereinnahmt . Der Steuerwert der verkauften Ziga⸗

ang enerzeichen uſw . für Zigarettentabak und für Zigarettenhüllen iſt demgegenüber nur gering
etrug 7456 bezw . 59739 46 .

nach Nie Schaumweinſteuer von
im Großherzogtum hergeſtellten Erzeugniſſen erbrachte

77 d
Abzug der Vergütung der Steuer für Proben uſw . im Rechnungsjahr 1915 insgeſamt

k Ae, d. h. 2736 J6 mehr alg im Vorjahr . Die Bahl der Schaumweinfabriken in Baden be⸗

. d. 5, im Jahr zuvor 7, und es wurden von ihnen im Laufe des Berichtsjahrs 35581 ( ganze)
ana

en Schaumwein aus Fruchtwein ohne Zuſatz von Traubenwein und 4090 (ganze) Flaſchen
iderer Schaumwein , d. h. 14279 ( ganze) Flaſchen mehr bezw . 4941 ( ganze) Flaſchen weniger als

1) 1, April 1915 bis 31. März 1916.
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im Jahr 1914 fertiggeſtellt . Verſteuert wurden 21365 (ganze) Flaſchen Schaumwein aus Frucht

wein ohne Zuſatz von Traubenwein und 6336 ( ganze ) Flaſchen anderer Schaumwein .

Die Einnahmen aus der Zünd warenſteuer beliefen ſich für das Großherzogtum im

Rechnungsjahr 1915 auf 1563415 ( 1914 1320581/ ) , die Leuchtmittelſteuer trug nach

Abzug der Steuernachläſſe 14423 M ( 1914 = 15989 M6) ein . Zündwarenfabriken gab es 3,

Fabriken zur Herſtellung von Beleuchtungsmitteln 2 im Lande . Die Menge der erzeugten Zünd⸗

hölzer belief ſich auf über 7711 Mill . Stück , die der erzeugten Beleuchtungsmittel ( Glühkörper

zu Gasglühlicht⸗ und ähnlichen Lampen ) 547209 Stück .

2. Gewinnung , Abſatz und Beſteuerung von Salz im Rechnungsjahr 1915/16 .

Nach den Angaben der Großh . Zoll - und Steuerdirektion wurden im Rechnungsjahr 1. April

1915 bis 31. März 1916 in den beiden Staatsſalinen des Großherzogtums zuſammen 289081 da

Siedeſalz , 643 dz Pfannenſtein und 3104 dz Salzabfälle gewonnen . Die Saline Rappenau

insbeſondere erzeugte 172484 dz und Dürrheim 116 597 dz Siedeſalz gegen 207571 dz begit .

138119 dz im vorhergegangenen Rechnungsjahr . Außerdem wurden noh in zwei chemiſchen
Fabriken als Nebenerzeugniſſe 5375 da Abfallſalze gewonnen .

Von der Geſamtmenge des im Lande verſteuerten Salzes in Höhe von 157149 d⸗ ( 191 4/19:
177744 dz) waren 157041 dz inländifhes und 108 dz ausländiſches Salz ; die Abgabe davon belief

fich auf 1884487 für inländiſches und 1292 , für ausländiſches Salz . Im Rechnungsjahr

1914/15 betrug die Abgabe auf erſteres 2130399 Fl , auf letzteres 2522 Me. Der Zol auf das

aus dem Ausland eingeführte Salz betrug 87 M.

Abgabenfrei zu landwirtſchaftlichen und gewerblichen Zwecken wurden abgelaſſen 78667 aZ

vollſtändig vergälltes Salz , 198693 da unvollſtändig vergälltes und 6048 da unvergälltes Salz .

Die Menge des abgabenfrei verabfolgten unvollſtändig vergällten Salzes war im einzelnen

für nachſtehende Verwendungszwecke beftimmt : 180619 dz gur Herftellung von Hlor - und natrium

haltigen Erzeugniffen , 102 dz gu Verhüttungszwecken uſw. , 2360 da zu Zwecken der Fettinduſtrie /
2858 dz gur Herftellung von Farben , 750 dz gu Zwecken der Färberei , Bleicherei und Wäſcherel ,

100 da zu ſonſtigen chemiſchen Zwecken , 7895 dz gu Zwecken der Haltbarmachung ( mit Ausnahme

des Salzes zum Salzen und Nachſalzen von Fiſchen ) und 4009 dz zu Kühlzwecken und zum Auf”

tauen von Gig ,

Von dem unvergällt und abgabenfrei abgelaſſenen Salz waren 643 dz unzerkleinerter

Pfannenſtein , der zu 522 ds an Landwirte und andere Viehbeſitzer und au 121 dz an gag ?
berechtigte überlaſſen wurde ; die reſtlichen 5405 dz waren ſonſtiges für Menſchen ungenießbares

Salz .
Andere ſalzhaltige Erzeugniſſe , die unter amtlicher Überwachung abgabenfrei verabfolgt

oder ſonſt abgabenfrei gelaſſen wurden , ſind : 4088 dz Badeſalz leingedickte Sole mit den Be⸗
ſtandteilen der Mutterlauge , ſog . Schlammſatz ) und 59121 hl Sole , beide zu Bädern für Heil⸗
zwecke , ferner 1706135 hl ſonſtige Sole zur Sodafabrikation .

3 . Die Verbrauchsſteuern in Baden für das Jahr 1915 .

Nach den Angaben der Großh . Zoll - und Steuerdirektion beläuft ſich der Ertrag aller Ver⸗
brauchsſteuern für das Jahr 1915 auf 11748660 gegenüber 14570272 „ im Vorjahr und

15341375 „ ä im Jahr 1913 . Das Steuererträgnis iſt hinter dem Vorjahr um 2821612 M und

hinter 1913 um 3592715 M zurückgeblieben . Der Rückgang der Einnahme iſt auf die Bier⸗
ſteuer zurückzuführen , deren Ertrag im Vergleich zum Jahr 1914 um 3040569 M abgenommen

hat , während die Weinſteuer 109 189 und die Fleiſchſteuer 109768 K mehr eingebracht habet
Die Bierſteuer , die wichtigſte der drei Verbrauchsſteuern , trug im Berichtsjahr allein

9694706 ein , d. ſ. 82,3 aller Verbrauchsſteuererträgniſſe ; davon entfallen 8892 189 M auf

die Steuer von inländiſchem Pier und 802607 M auf die Steuer von eingeführtem Bier .

Aus der Weinſteuer — für Traubenwein und Obſtwein — wurden 1230163 M, D.
10,3 % aller Verbrauchsſteuern , gelöſt , und zwar 806912 Weinakziſe und 360226 Wein
ohmgeld ( bei der Feſtſtellung zahlbar ) , ferner 44978 geſtundete Weinſteuer , 17707 Akzis ,

averſen von Weinhändlern und 250 Gebühren für Weinlagerkeller . Aus Weinſteueraverſen
von Wirten ſind im Berichtsjahr keine Steuererträgniſſe gefloſſen .
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Die Erträgniſſe der Fleiſchſteuer, welche in den letzten Jahren unter den wirtſchaftlichen
Ver Hattniſſen litten , haben im

—. —
1915 wieder eine Zunahme erfahren . Während aus dieſer

Steuer im
Jays pyt nur 713932 / vereinnahmt wurden , belief ſich das Erträgnis im Jahr 1915

auf 828701 - M, d .1. 7 % det Giniojme aus allen Verbrauchssſteuern . Im einzelnen wurden at

Hleiſchſteuer wührent des Berichtsjahrs erhoben 809130 / von im Inland geſchlachtetem Vieh
und mur 14571 / von eingeführtem Fleiſch .

4 . Die Lage des Arbeitsmarkts im September 1916 .

Die allgemeine Geſchäftslage zeigt auch im abgelaufenen Monat September keine weſent —
lichen Verſchiebungen gegenüber den Vormonaten . Dem andauernd ſtark bleibenden Bedarf

an männlichen Arbeitskräften der verſchiedenſten Berufe ſteht eine Abnahme der Zahl der Arbeit —

ſuchenden gegenüber , ſo daß die antag bei weitem niht gededt werden fonnte . Muf 100

Aeklangte männliche Arbeitskräfte kamen im Berichtsmonat nur 79 Stellenſuchende gegen 84 im

Auguſt 1916 und 90 im September 1915 . Bei der weiblichen Abteilung Hält ſich Angebot md

Nachfrage ſowie Zahl der erfolgten Vermittelungen auf der Höhe der letzten Monate . Es tritt

immer mehr die Notwendigteit zutage , an Stelle von fehlenden männlichen Arbeitskräften in

Gewerbe und Induſtrie weibliche Perſonen zu verwenden .

Für die einzelnen Berufe verlautet von den Anſtalten folgendes :

A. Männliche Abteilung .

In der Landwirtſchaft war ein beſonderer Bedarf von Arbeitskräften nicht feſtzuſtellen .
Wice pist her konnten an den meiſten Orten mit Hilfe der Kriegsgefangenen die erforderlichen Arbeiten

beşwälligt werden . In Mannheim
STAN

offene Stellen e Melker aus Mangel an tüchtigen
und Arbeitskräften nicht beſetzt werden . — Lörrach meldet Mangel an kräftigen

Leuten für chemiſche Fabriken . — Für die Betriebe der Metallverarbeitung und Maſchinen —

Induſtrie fehlt es faſt allerorts an gelernten Arbeitskräften aller Art , wie Schmiede , Yau - mnd

Werkzeugſchloſſer , Elektromonteure , Inſtallateure , Mechaniker , Wagner, ferner an Eiſendrehern
und ungelernten Maſchinen - und ſonſtigen Hilfsarbeitern . Der Geſchäftsgang in der Pforzheimer
Gold - und Silberwaren —Induſtrie war den Verhältniſſen entſprechend gut ; es konnten insgeſamt
544 Arbeit tskräften Stellen vermittelt werden gegen 485 im Auguſt lfd .Is . Ganz beſonders

geſucht waren Goldſchmiede auf Juwelen , Medaillonmacher , Ringmacher , Faſſer uſw . — In
Bruchſal und Freiburg waren genügend Sattler und Tapeziere für den vorliegenden Bedarf
vorhanden, während in Karlsruhe ſolche geſucht waren . — Bau — 8 Möbelſchreiner , auch Küfer ,
waren in Baden - Baden , Bruck bja, Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Konſtan, , Mannheim , Pforz —
heim, ſtets verlangt und nicht in der erforderlichen Zahl zu beſchaff en . — Im Nahrungs - und
Ge nußmitt elgewerbe meldet Bruchſal verringerte Nachfrage nach Zigarren - und Tabakarbeitern .

äcker ſprachen genügend vor in Konſtanz und Freiburg , an letzterem Platz auch Metzger . —

Troh geſetzlicher Beſchränkungen der Arbeitszeit im Bekleidungsgewerbe mangelt es in Freiburg
an Schuhmachern, auch Schneider ſprachen hier nicht zahlreich vor . In Karlsruhe , Konſtanz
und Pforzheim war ebe

njalli ſtarke Nachfrage nach Schneidern , und Friſeuren . —

Im Baugewerbe waren in Bruchſal, Zementfach - und Hilfsarbeiter , Bautaglöhner , Erdarbeiter

und Zimmerleute ſehr geſucht , in Freiburg , Heidelberg und Karlsruhe konnten noch Maurer und

Zimmerleute genügend A rbeit ki n. Mannheim fonnte die
TADS nach Maurern

Nicht deden , Zm Pforzheimer Baugewerbe herrſchte immer noch faſt völl ige Ruhe .— Buh
Studer und Schriftſetzer waren in Karlsruhe ſtets geſucht. In hah Freiburger Fachabteilung
für kaufmänniſches Perſonal meldet en fih zahlreiche männl lihe $Bewerber , von denen eine Anzahl
untergebracht werden konnte . In Karlsruhe war gegen Monatsende lebhafte Nachfrage nach
aufmänniſchem Perſonal , jedoch hat das zur Verfügung ſtehende Perſonal nicht immer den

geſtellten Anforderungen entſprochen . Altere Kaufleute ſind nicht immer leicht unterzubringen ;
vielfach ſcheitert die ama ung an gu hohen Gehaltsforderungen . — Im Baden - Badener Gaſt —
wirtsgewer rbe war es ziemlich ſtill ; in Freiburg und Heidelberg vermehrter Andrang von Stellen —

uchenden infol ge d
des Saiſonſch piuiſſes . — Ungelernte Arbeiter hatten in Freiburg genügend zu

y ſo daß es hier ſchwer war , für nicht beſonders reichlich entlohnte Arbeit die erforderlichen
rbeitskräfte zu beſchaffen . Taglöhner und Erdarbeiter fehlten in Heidelberg , Karlsruhe und

17
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Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisanſtalten im September 1916 .
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?

fi eheti Eal Arbeit⸗ r toinen über - | KA | 4 o toara na| |
Ee e vom | | Arbeit - poerlangten arbeiit- | ( Auguft l pi

femen | gors cenden Bor- | pugeme | OOUE | ARR |
fberoen o | E“RIBTATE a TA AE monat M ah —

I. Männliche Stelleuvermittelung . |
|

| . ⸗Baden 204| 31 | 221| 30 108 , 1671 81r , | 75,6 109,0 869
|

WE Bruchſal 202| 28| | 82 | 1| 31,3 4416/6353 , 134 | 347 |
i f Durlach 107 54 35 16 ¶327 18 16,s 51 , 18,5 30 % |

T Eberbach . 48 2 — |o ia bia ASS S05/UUN |

PH VEO E i 1920 | 440 ] 1 482 | 12 | a 742 920 % 47 , 64,2 84,o aba |
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|
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Mannheim . . 1256 | əs 1488 | 125 | 118,5] 10861 "82,5
|'

69,6 | 130,6 | 1064

Müllheim 38 6 54, 15 142 , 24] 63 , C44 l 101, 1105

Offenburg 2380 57 135 16 56,7 55 23 , | 40,7 56,3 | 116,8

Bagon kai 978 177 898 | 133 9178 Aa 544 | 59,2 | 121,6
|

1164

MUA iat i a 385 11 | 127 —i - 330
128

32,7- |- 99,2 463 J- 7571

Schopfheim 21 7| 30 — 1429 235,3 | 16,7 105,3 | 158,6

Villingen 13 1) 15 — 115,4 4 || 30,9 26,7 137,5 | —

Waldshuut 67 26 40 Eito goy
fe 47 , 70 % 33,3 17½6

Weinheiim . 15 3 28f3 186,½9½ 60 % 32 , 112,8 1124

Summe I 7930 | 1369 || 6277 | 464| 79a | 4239 | 53,5 | 67,5 | 84x | 90,1

agegen
| | | | |l

| |
im Auguft 1916 7837 1332 6589 494 84 | 4087 | 52,2 | 62,0 |

l
si Bu o, Mon, ( + . —) | + 93 | — 312 | ＋ 152 | | |

ii im Septbr . 19151. 8640 | 1421 7788 | 621 90,1] . 086 Il 58, , 64,½7 | |

Toa Abnahme ( ) 710 1506 797 | | |

i | |i i | | |

II . Weibliche Stellenvermittelung .

. ⸗Baden 363 } 56 896 ] 58] ] 109 , 278 e 706 170A F007 T. D
, i t * , 17 Be

Bruchſal 118 g| 88 474,6 62 52,3 70,8 54,3132,½

Chabad . i 12
1| Bi D25 bi

83 | 1333 | 135,0 200,0
erbach .

— — — 1 — — — — — — —

Freiburgg 900
216 | 313 162 145,½ 560 || 62,2 | 42,7. | ...136,7 | 195,9 |

geg ITE 238 21 | 28 28| . 121,0 176 | 730 61½ [ 147, -1 199 : |

karlsruhe 83 46| | 971 0 i g5 435 520 | 54,6 | iti , | 104,4

Konſtanz 206 20| | 271 201/0 131,6 —1 61,2 | 46,5 101,5 | 218 ,

Roper Giu 6thn rs | 76 20 124,6 37 60 , 48 , f 193 | 267,6
in | ji on | | r ð | g t 2 | P

Lörrachh 66 —. 1804. : 19l 19/ % 6211193,9 | 477 198 , 340 %
Mannheim . . 1573 271 1958 ) "2981. 124 , | " L348 85 , 69,0 | 124 : ] . 114A

Müllheim 50 6| 81 | 8| | 162,0 40 80o | 494 | 142,6 | 166,7

Offenburg 98 8| | 126 | 8 | | 128,6 dAl gaa |
34w | 175,6 | 2400

9 4 » |
s J á 9 || ra ] 38˙2 dta

Pforzheim 720 1194) 1146| 350 159 % 442 61,38,6 [ 172 24378 |
Raſtat 80 — 145

|
35| . 1813 59 | 73,8 | 40,7 | 159,6 | 164,2 |

Shopfheim . . . 3] 4 47 15 3611, ; 8 61,517 % 152,6 386 ,
|

Billingen WE REI ape Eo o LH o e a aa a

Waldshut 14 2 28 | 6l 164,3 Ai agao 17½ 87,5 | 28,6
Weinheimnm AB a 1) 205 6| :1714 1h iaaa natga hirasei

Dage nna II 5 885
|

560

|
6912 1 080 | 128,4 | 3694 | 68,6 | 534 | 130,5 | 145,

| |
| | t | [| U I | |

im Auguſt 1916] 5227 550 68221015 130,5 3673 | 70,½ĩ 53,8 |
Bunahme ( +) . | + 158 ) * 90 || ＋ 21 |

im Ceptor . 1915| 5873| 429 | 8560 | 100 t45 , | 4458| 75 % ea . |

Abnahme ( ) — 488 | 1648 764 | |



Konſtanz. In Mannheim war die Arbeitsgelegenheit für ungelernte Arbeiter etwas ungünſtiger .
Beim Arbeitsamt Karlsruhe waren tüchtige Hotel - und Wirtſchafts - Hausburſchen und zuver⸗

läſſige Fuhrleute ſtets geſucht .
Die Zahl der Arbeitsloſen aus der Pforzheimer Gold - und Silberwaren⸗Induſtrie beträgt

zurzeit noch etwa 200 männliche und etwa 1200 —1500 weibliche .

Beim Landesarbeitsnachweis fiir Kriegsbeſchädigte
wurden im September 205 offene

Stellen angemeldet , 79 Kriegsbeſchädigte haben um Beſchäftigung nachgeſucht und von 74 wurde

bekannt, daß ſie in Stellung gebracht wurden .

B. Weibliche Abteilung .

Waldshut Hatte Mangel an landwirtſchaftlichen Dienſtmägden . Fabrikarbeiterinnen ( aus :
genommen Zigarren - und Tabakarbe iterinnen) waren in Bruchſal gut verlangt , auch in Konſtanz
und Mannheim war größere Nachfrage . Im übrigen war infolge des Saiſonſchluſſes mancher —

orts Überangebot von Wirtſchaftsperſonal ( Küchen - und Zimmermädchen , ſowie Servier - Perſonal ) ;
auch häusliche Dienſt tboten, wi wegen weiterer Einſchränkungen in manchen Haushaltungen ,
über Bedarf vork

janven: Vielfach konnten — wie eingangs erwähnt — überſchüſſige weibliche

Arbeitstkräfte an Stelle von fehlenden männlichen eingeſtetellt werden . Stets geſucht und nicht

in gewünſchter Ansah vorhanden war nur in Pforzheim weiblihes Dienſtperſonal , wie Köchinnen ,

Mädcheen, welche kochen können und Küchenmädchen für Wirtſchaften uſw .

Im ganzen betrug bei den 19 badiſchen Verbandsanſtalten i
im September 1916 die Zahl der

männlichen weiblichen zuſammen
verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) .. 7930 5 385 13315

Arbeitſuchenden . . . Aa ERER 6 912 18 189

eingeſtellten Perſonen (vermittelten Stellen) . i 239 3694 7 933 .

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 79,2

bezw. 128,4 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 67 ,

ezw . 53,4 eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 53,5 bezw . 68, 6 durch die Verbandsanſtalten beſetzt .

Von den Arbeitſuchenden bezeichneten fich 39,4 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer
Stellung), und zwar bei der männtlickhen Abteilung 49,4 und bei der weiblichen Abteilung 30,3

dom Hundert ; davon waren rund 95 Prozent der männlichen und nicht ganz zwei Drittel der
weiblichen Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos .

Bei 25 meldepflichtigen StellenvermittelungsEinrichtunge u (nicht gewsnbsmäbigen Arbeits⸗

nachweiſen ) von Handwerker - Innungen , Vereinigungen , kaufmänniſchen und arnderen Yzereinen,
gemeinnützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . wurden im Tee im gangen für männ⸗

liches und weibliches Perſonal gemeldet : 2395 offene Stellen , 2091 Arbeitſuchende und 856 be⸗

lete Stellen .

i Bei der Vermittelungsſtelle Mannheim (badiſcher Verkehr ) des Arbeitsnachweiſes der

Juduſtrie Mannheim - Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden im September laufenden Jahres

für pe und weibliches Terifonal 1849 bezw . 770 , gufammen 2149 offene Stelen und 1203

bezw .756 „ zuſammen 1959 Arbeitſuchende gezählt und von letzteren 1077 bezw . 708 , zuſammen 1785

untergebracht . — Bei 5 Zweigſtellen des Arbeitsamts Konſtanz (Naturalverpflegungsſtationenh),
ei denen im September 45 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren 84 offene Stellen

vorgemerkt , davon konnten 33 beſetzt werden .

5 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im September 1916 .

Inm Berichtsmonat zeigen die Schlußzifffern bei Pferderäude , Bläschenausſchlag des Rind⸗

viehs ſowie bei Schweineſeuche und Schweinepeſt gegenüber den Schlußziffern des Vormonats Zu⸗

namen, während ſie bei Milzbrand , Schweinerotlauf und Schafrände abgenommen haben und bei

Vrufſfeuche und Maul - und RI auenſeuche gleichgeblieben find . Sehr erfreulich iſt insbeſondere
die Abnahme bei Schweinerotlauf, die im ganzen 66

WAennden
und 162 Ställe beträgt . Der

chweineſeuche und -peſt ſowie den Rotlauf erlagen im Laufe des Berichtsmonats 778 Tiere ,
ſ . 90 ſ der erkrankten und 39 ½ der in den betreffenden Gehöften vorhandenen Schweine ; beide

Verhältniszaht en find ungünſtiger als diejenigen des Vormonats ( 68 bzw . 29 %) .

——

——————
—

———

——
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6 . Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchen Hafenplätzen in den einzelnen
Monaten des Jahres 1916 .

Konſtanz Kehl Karlsruhe
Monate

|
Rhein zu Berg

|

$Rhein zuTal Rthein zu Berg | Rhein zu Tal, |

uſw . Schiffef Gitter | Tiere

|
Schiffe Güter aAA Güter Schifjej. 0n

Güter Schiffe Güteraat ioiai Ain i Bat el Ban daml t

Ankunft :

S Ramay i D 344 | 1091
‘0l

709 63 57 043,5 9 1707,o ] 128 103073,5 20 |1 247,0 |

Pi Sebras . . | 882 . 768.55| 591 62 | 48 144,5 7| 8525 | 106 | 766110| -14| 872,0
|

E Nüs 848 1511 5|
42L | 73 61252,0] . 7 f630,60 126 9761½ %/ 17 667,0

REI x
SEA nE A 5 s

H I. Vierteljahr | 1024 | 3 871 „0 1721 198 166 440, 0 28 B
590,0

860 277296 ol 51 21786,0
April341 1019,0] 366 83 175 . 591 ,0 4 134 108032 , 'oll 19..| 1 852,0
RLA hoiata 451,1 753, o| 456 95 186

592, 0j 8 864,0 159 124685 ,
,0| 26 | 1677,0

ENS a V , 2480 1155,0 421 70 14 | —'
| 112 | 87818,0 20 7055

II . Vierteljahr . 1 222 | 3 927,0 | 1 243 248 222 7.al 16 | 864,0 ] 405 1820535 ol 66 3 824, 0

MUE a oAAS, 399 1010 0 359 77 75 659,o 10279,o0 127 99 250,o[[ 23 1 133,0
Auguft . . . | 432 | 565,0 ] 803 | 71 1687070) 9 —“ 142 11028570] 25 | 1875,0

Abgang :

Yanuar . . . | 844| 875,0 ) 21 8117500 ] 69 [ 1811,0 y 428o]
101 | 19885 ,

|

|

Februar . . . 332 507,5 3 50 2433,0 17 353,0 110 20202,5
é* |

Märg 848 | 4005 a2 dha E7 2118 , 18 hini |
139 21469,

I. Bierteljajt
41024 1853,0 17 5 1750o| 206 6862,0] 48 779, 350 161557,0

April 4 ’ 841 | 320,0 10 1 c29 „0l. -86 1 285,0 19
|

4,0) 1831 122628,0
WGM Poes .a 451

|
438,0 ) 10 4 | 15290 89 4865,0 ] . 24 l,o] 151 27776,0

MUAR S ` 430 .| _384, T Ea p257,0 84 12688,0 ] 17 | — "| _116 123426,0
II . Vierteljahr . 1222 114 031 9 2035,o 259 | 5388, of 60 5,0] 308 (78880, 0

EP EE , 399 | 320, 4 |
1157 , ,o| 82 22990] 12 124 17800 ,

Auguſt . . . 432 424,o0 4 3 | 21560 77 4616,o[ 18 “= || 153 181642,0



Monate

uſw .

Januar .
Februar
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Wodiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſeuſchaft im September 1916 .

Sm Monat E

leai oGüter
( Bar | t

zu Tal

September gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 468 Unfälle zur Anzeige , wo —

ft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 14 aufddie Forſtwirtſchaft
Erſtmals entſchädigt wurden 229 Fälle ; hierunter ſind 15 Fälle mit tödlichem Aug -

Für die

An Jahresrer ken
wurden für die neu entf hädigten Fälle 22 650 angewieſen , und zwar

257 M, an 11 Witwen 1438 AM6und an 9 Rinder 955 M.
rlaufenen Unfale wurden weiter 810 / Sterbegelder bezahlt .

tödlich

———
—

p=
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Im geſamten waren zu Anfang deg Monats September 25 891 Perfonen im Rentengenuß,
davon ſchieden im Laufe des Monats September durch Einſtellung der Rente 76 und durch Tod

58 aus .

Unter Berückſchtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1. Oktober 25 991

Perſonen Renten im gefamten Jahresbetrage von rund 2253600 M.

Die Bahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats September Entſchädigungen abgelehnt |

wurden , betrug 107 ; in 375 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden . |

8. Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im September 1916 .

Über Beſtand , Bu - und Abgang ber in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

Heilverfahren .

———gibt folgende Überſicht Auskunft :

106 Krankenrenten ” " D 1”
n 231 n n ke) n

Unter den nach Sy. 9 feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind : H
77 Invalidenrenten mit Buihiüfen für 196 Hinder unter 15 Jahren im Jahre3betrag von 3867 M v

n "n

thash toant Überhaupt behan⸗ |
Lungenkranke Andere Kranke

delte Verſicherte
Beſtand, |

; — — a i | ai E
Bu- und Abgang Nän⸗ Bu- Män⸗ Frau⸗ Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗

ner | ES ſammenſ ner [ en ſammenſ ner | en ſſammen

| 6 | ||iiniigini siping ea ai
i |

z
j

| | 5 ç
Beſtand Ende Auguſt 1916 80 34 | 168 || 244 55 | 7095

|
150 | 185 | 259 | 894

|| | ái '
| | nag

Bugang im Geptbr . 1916 . 1 74 | 75 291 29 5824- B0 103133
| | i

Megah n 1916 E BS 66| 100 41 62 | 103 | 74 | 129 |
203

Beſtand Ende Septbr . 1916] 48 171| 219 | 43 | 62 | 105 | 91 | 233 | 324

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 m |

l gad ES ORT gom | Beamte | - Jahres - |
vorigen | | Anz | ( Ober | aahi ber | betrag der | Zahl |

Art der Renten Neu Monat Be⸗ Ab⸗ der⸗ Nicht ~ T
I ten feft - | nen feft -

ber begi
|

unb er⸗ une wil⸗ ge⸗ | weit | er
betj, -

geſtellten geſtellten m |

AOS 4 erledigt A Ee loe AME lenten y| Nentenund | gefatlenet
|

einmaligen Leiſtungen [ hoben über⸗ ligt lehnt er - ledigt zu⸗ Peen en ) u.
einmaligen ] Renten

|

| nom - | ledigt ſeinmaligen Leiftunge
Ren |

|
nehi ! | | |

erkannt 9eif eiſtungen
| | | | | Leiſtungenß⸗ „ Iy

Renten .

Invalidenrenten . . [ 641 887 285 27 | 68 | 879 285 58 . 09440 ] 227

Krankenrenten . . 271 peek oot
nketa

53 460/ —| -49

Altersrenten . . 577 184474 33 60194 474 88 458/60 29

j | | | |
Zuſatzrenten . aoh ki Wa i ea | 7

|
Witwenrenten . . . j) 107 | 159 17 397148 |

17 386 . — 7
| |

Witwenkrankenrenten |
1 78

Waijenrenten . . . | 246
| 289 |

255 | 5 | 27 | 198 | 255 28 966/40 ) 26
| j | | für 575 mit 11 |

| | | | Waiſen | Waiſen |

Einmalige Leiſtungen .

Witwengeld . 135 118 109 [ 18 | 123
| 109 8 885140

| | | |
Waifenausftener . 16 ; LOTE VEER EI 16 42490 i |

| Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .
|

86 84%/⁰ 2 WA hoaa 6814ʃ80l

$ 4665 p m F
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Kriegsfürſorge .
|

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des |

§ 1274 RVo . mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Maß —
|

nahmen wurden im Monat September 1916 Kriegsbeihilfen bewilligt : an Familien verſicherter |
Kriegsteilnehmer , welche infolge Erkrankung von Familienmitgliedern in Not geraten ſind, in

| 283 Fällen 18 720 / , an Arbeitsloſe 98 430 Ab, an die Hinterbliebenen ( Witwen und
l

!

Waiſen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen iN
dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 158 Witwen 7900 / und an 318 u

| Waiſen 7950 / , zuſammen 133 000 M.

| B. In der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche ſeit 20 . Januar 1916 der Heeres⸗

| verwaltung gur Verfiigung geftelt wurde , war im Monat September der Bugang 37, der

| Abgang 56 und der Beſtand auf 30 . September 174 .

C. An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur Linderung von Kriegsnöten be —

| ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
| Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge —
| wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung |
| der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 30 . September 1916 aug : | l|

bezahlt : an 2 Stadtgemeinden 1 100 000 % zu 3½ h , an 5 Stadtgemeinden 582 000 M R
zu 4 fo an 1 Lieferungsverband 38 609 / zu 4 % und an 35 Gemeinden 491 000 Mb
zu 4 o .

D. Von der nach § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Krieges betr , gegebenen Möglichkeit Haben bis 30 . September 1916 : 2 Ortskrankenkaſſen MENE |i 3 A a n oc 1 , ool z HigGebrauch gemacht, der Betrag des Darlehens beträgt 22950 zu einem Zinsfuß von 3 og l

9 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen j

Nebenbahnen im Monat Auguſt 1916 . i
j — = meenemen ennas — an | l

| ; Aus d Aus
| Bezeichnung Aus dem | Aus dem Aus

Im Vom Beginn

| ker Perſonen⸗ Güter - | fonftigen | ~ des Betriebs⸗ ||
J verkehr [ verkehr | Quelen | BANEN f jahres an l l

| Nebenbahn⸗Linie |
p EMN

ai | (i|
Moi | K E TEA E

| A. Betriebsjahr vom 1. April - 1916 a8 :

Mannheim Weinheim Heidelberg - Mannheim 62 16028 012 2160 || 923832 p 462401 y |
gegen 1915/16 } 46709 | 22156 | 8168 | 72033 | 8358043 ; E

t15 451 | + 5856 |— 1008 || + 20299 | + 104358 |
| D iAchern⸗Ottenhöfen 7714 | - 5885 5 | 183604} 60895 | ]

gegen 1915/16 | 5475 6203 54 | 11782 | 433820 PEN
＋ 2239 — 318 — 49f 18 [ T17 575 i

Kehl Lichtenan Vühl . . 12120 3320 ( 920 16 860 [ 77 689
gegen 1915/16 9 830 8 280 959 |- 18515 64 2389 Ai OOR

l
; x ＋ 2790 % Q90 — 35 [ T 2845 [ ＋13 100

Kehl —Altenheim - Ottenheim und Altenheim - | | || IHREN 4
ae T Ea e fieh peo TUNNA S 76703220 500 [ 11390 ] 56 780 lij d

| gegen 1915/16 6244 | " 8140 | 520 | 9904 | 473874 ei
| ＋ 1426 80 — 20 [ ＋ 1486 [ ＋ 9 406| f | || A || Raftatt - Sdwárzah ee . aaa . 3750 | 1990 105750 ] 27186 E

gegen 1915/16 2525 | 1 890 10 } 4425 20 742 j E
Þiraat PHS T0 - Er 1325 [＋ 6444 i

| Seelbach -Lahr Ottenheim Rhein 8854 3411 25 6790 43 689 į | À|
gegen 1915/16 8074 | 4121 487248 38 770

＋ 280 —
710 — 23 ( — 453 [ T4919 1]

Kaiſerſtuhlbahnnn 1 a 7530 | 15080 | 250 | 22860 f 103 245 E
gegen 1915/16 6700 | -15 260 250 } 22210 | 107297 T

＋830 — 180 | + 650o | — 4052 14
i
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Nebenbahnen im Monat Auguſt 1916 .
Noch : Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

————at

Müllheim Vadenweiler .

Bezeichnung

der

Nebenbahn⸗Linie

Ettenheimmünſter Rhein Sa
i

Krozingen Münſtertal Sulzburg .

Haltingen Kanbern

Zell Todtnan

Donaueſchingen Furtwangen

Biberach Oberharmersbach

Mosbach Mudau

Oberſchefflenz - Billigheim

B . Betriebsjahr vom

Bruchſal - Hilsbach Menzingen

Bühl - Bühlertal

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch

Neckarbiſchofsheim Hüffenhardt

Karlsruher Lokalbahnen

gegen 1915/16

gegen 1915/16

“gegen 1915/16

“gegen 191 5/16

gegen 1915/16

gegen 1915/16

gegen - 1915

h
gegen 1915⁵

Karlsruhe - Ettlingen Herrenalb Pforzheim nnd

Ettliugen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof
gegen 1915

gegen 1915

gegen 1615

gegen 1915

gegen 1915

Jm ganzen fämtlihe Nebenbahu - Linien .
gegen 1915

Aus dem

Perſonen⸗

verkehr

1934
1 562

＋2372

5091
2 368

＋ 2 723

: 598
. 096

6 950
5 260

+ 1690

5 520
+ 1830

8076

8 874
3 098

＋ 6

730
611

TO

8851
Ae THI

- + 5 268

2 800
2 659

Wi, I4I

6 600
5782

+. 868

1 400
1 542

142

22 877
24 668

= A 20T

7817
6 289

＋ 1528

203 763

+ 48 127

T airI

7350

2618 |

e TASS

56 100 |
50 . 832 |

241 890
|

|

| Aug dem | Aus

| Güter - ſonſtigen
| verkehr | Quellen
P A RI
! à

1470
|

21
1289 19

P PATOS | Es 2

4796 7

| iungpate at
— 145 lit 7

4346 20

5181 17

SaS ahaaa
6270 80
| 6 030 | 70
P aana t AO

10 . 360 | 240 |
8070 260

＋ 2 290
|

— 20

2786 5

27150
i 1ER eii 5

| 4034 | 54

| 2072 bi

＋ 1962 |
MAEE R

504 3

—
824 3

| GAA TO

1. anuar 1916 ab :

8 900 || 4800 ] 120

mr 173
|

94

| + a A0

| i
14 200| - - 9800
14845 ) 5666 ||

| — 645 | t3 634

| 3 700
|

70
| 4296 5

— 596| t ; 45

| 5400 | 80

|: 6860 | 44 |

— 960 ＋ 36

1300
|

100

1067 37

A TRS t 0g

| 860 ) 509

|: < 1414 | 860
* 54 / 149

| 862 ! 239
1 222 | 258

— 360 — 19

| 127 106| 14728

121199 | 11 858
aee S 007 |

+ 2870

|
|
|
|

|
1

|
|
|i

Im

ganzen

AM

8 425
2870

TASES

9 894
7 309

+ 2585

6 959
7 294

335

13 800
11 360

17 950
13 850

＋ 4 100

5 867
5 333

＋ 334

7 962
: 170

|| 13820

| 18718

|
＋. 102

25
6570

12 080
12 136

56

2 800
2 646

Eana . S
24 246
26 442

— : 196

8918
7769

＋ 1149

383 724
336 820

+ 46 904

Vom Beginn
des Betriebs

jahres an

A

15 647

12 394

＋ 3 253

43 558

80 810

+ 12 743

86 422

84 432

+. 1990

55 152
55 062

“ye 90

70 546
64 483

+ 6063

27110
25 638

+ 1477

36 527

28 660

-+ 7 867

g 154
8811

22253

100 150
99 877

+ 273

538 - 280
448 388

+ 89 847

46580
41 212

+ 5318
90780
84 682

+ 6048

91 460
21126

＋

203 343

196 351

+ 6992

54 886

521 10

＋ 2 77⁶⁵
2179975
1 883 377

+296598

eJ

í
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Die Preiſ Q hahota j

Preiſe von Lebensbedürfniſſen und Verbrauchsgegenſtänden im September 1916

a . L hidni ie pi rehne

r 1916 . id

audesdurchſchnittspreiſe für Getreide und Rauhfutter
i

oae EN ESAE EE E
( aus 26 Erhebungsorten ) .

Der Durchſchnittspre TERET —

HEN
aN im

kenaa Er war mithin im September 1916 |

Sree Septbr . 1916ſ Anguſt 1916

Höher ( +) oder niedriger Q als im

ES
P Ceptor, Lao Auguft 1916 | September 1915 | e

Rauhfutter alt TA

für 100 Kilogramm
|

ii

e | neue | alte | nene alte | 0

Ernte Ernte | E P ENG alte nene

M A
Ne AT aT

rnte N Ceni

Beizen

'
e Pe l A A M ; M | ji J

n ( ern 28,72 | 28,02
| 270

N

Moggy
SPel e ai 28,4s 27,56

| ggh ,
+ 0,70 PA

E
n ae 24,77 | 24 . 10

|
23,74

+ 0,90 ＋ 1,67

| igerfte sa
Aa | ' 23,74 + 0,

| : i

i Gete
o e Rao

ji. Seo , y 821: l Ni | A T
X

EE
E grn 49,3 | 30,683 | 98˙55

2,48

A anae 30,53
nao Sam 28/55 12 ＋ 0,76

30 | Flegeldruſch 5,75 La | 2975 — 0,6 % ＋ 018

genſtroh pepret
tes Stroh 5,59 o BEA i

— 009
|

i

oſes . 47 | KAk I| 5,98
= 10,06 || j

]

Maſchine ndruſch . 87 | K | |
i + 0,21 |

|
0,5 ld

Sonftiges |
Flegeldruſch 5,60 || 5˙75

— 0,21 ||

|

mp Ctto) geparin Stroh 5,55 gA E|
— 0na

rumm
4 % Bto | 4,91 + 005 | |

ftro )
' | 5,28 j

|

Maſchnendruſch 4,84 | Rod I]
— 0,34 |

|
PAUSI | l

Öm | Wieſenheu !l gepreßtes . 12,60 250 faeh e |
papae | KAR i

Reek
l loſes Aii 13 40 | 8,31 | 12, o2) 729 I o

e à I ) f
E

Ta OEE EEE 15, 85 |10, 99 || A iOa | |
7,09 [＋T 1,38 [ T 1,02 iin RIS a

j |

AS + 1os | + | ] A mo |

| b . Landesdurchſchni
g PARRA EA

d

sdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel
]

a enaa
( aus 130 Erhebungsorten ) .

l
i

`
=

—

|

Lebensbedürfniſſe
Durchſchn . “

D
meee —

ſe Preis Lebensbedürfniſſ
Durchſchn. ⸗

en

y
und am15. jam30.

Sbebitfmijié Preis Lebensbedürfniſſe Nen i ] i

erbrauch Septembe
und amlö . ams0 .

Preis piat i

hsgegenſtände TEET Verbrauchsgegenſtänd
er

und amt5. ljam30 , p |

M
H | P

POEAAITARINE
y | A

Verbrauchsgegenſtände September aane : |
;

t ia
*

RER Ea

Rei
i Gpeifebohnen . . à aa a ni

= Kow

% chenauszugsmehl
1kg | 59

||
59 Speiſerbfe Saite . kapa

| 92| Teigwaren :

eizenm i

n, geſchälte . „ 96 95 K | Gier - i i i

B f e e n 48 49 [Li
Nudelr . . 1kg155153

ientriegs met . ia 46 || 47
AUPE E a apaa n. 1| 93 i 20

PMBaijers . n | 103 | 103

Aasoatmenl
» SEa i1 48 48 Gerſtengraupen grob „ 91 88 ( Eier - . „ 158165

Pa

elſtärkemehl . „ 1 61 | 60
( gerollte Gerfte )l fein . n f 95 | | 94

Makkaronif beſſ. Grieß⸗ „ 143142 í
| |

ng
| Grieß

Weizen . . . „ ſ91 89
| Waſſer⸗ 106 103 | i

"
Laiben von . . 750g | 29 | 29 AR o EE ES o 89fl Käſe :

ia

Ürita ‘ aooi t bar ) gan oeenn : lale noni n. LARR Limburger-Backſtein⸗
| Doi

ücksbrot,t, Wed l kg 79 , 80, Haferflocken oder⸗gripe,
oder Gtangen = . » im | 160 160 A H

buttet: A
Pata EET „ 126 | 127 Münſter⸗ und andere Ko Ki

andbutter
| Reis (gangbarſte Sorte ) 12¹

sk Weichkäſe mit 400 % | HONA

felo
„ 1881 1384 E

113 Fettgehalt . . . . „ 2402
ai T

Riter aunit s 422 420
Sago , inländ . (Kartoffel⸗ 137 | 141 Rahm⸗

n 1 240 | | 240 j

ländiſche p
" aa || Anen ,

n hm⸗ b — * j 251 | 247
$

l

kr:
utter „ [58i 520

Kaffee :
Emmen⸗ Schweizer⸗ „ 462 450

tinki i i it arcea Aeka taler , | Allgäuer n | 324 | 330 i

Siet. B Lotheern
Stück 190 | 200| | Rinim — — — m Eſſig :

| oi

99 208
Sorte ) p 87 ; S | PE

i
t „ [199 | 208 Kakao Haferkalao se

87] einfacher (Biereffig )1 Liter | 16 | 16 1N

in olfmita:
E itie dikk eot

<
900 DaS . Piai ypu tyShiE 82

1E

ab
| koh R 800 seme tg a aAa o || R S ]

l
iS Wied oaie 1 Qiterj 22 | | 22 Prti Salz (gewöbnl. Speiſe

= S | E

boelbftverbrauder
ag | 283 Sab eh Oa

sokeri go] SoG Otn. Speiteiaw ) 1 kg -28)" 28 S

er Bahnra
PSAE N n |64| 64| Salatör :

| l

va mpe
lè ( ni o

i
| EO

gai ai „ 2424 Vore (mit Glas ) : ;
gangbarſte Sorte 1Qiter | 384 || 481 |

aug maae
echter Bienenhonig . 329 37 Erſatz

gebracht p 25| 25 Kunſthoni
X m

pae
377 DS n 64 | 65

s

Dink eih 183 | } 139| Erdöl ( Petroleum ). . 82 | 32

i
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Noch : b. Landesdurchſchnitte aus den häufigſten Preiſen beim Kleinhandel —

Lebensbedürfniſſe
und

Verbrauchsgegenſtände

Kerzen ( Rompofition ) 1kg

Zündhölzer ( Schwed . ) 1 Patet

| Soda ( Kriftal - ) . . . 1kg

Ochſenfleiſch :

| im allgemeinen, m. 200 /
Knochenbeigabe Ikg

Vorzugsſtücke (ohnebeſond .
Knochenbeigabe) :

Lummel (Lende) knochenfrein ,
Schoß , Mittelſtück

Mierenſtück , Vorſchlag) „
Schoß ( Ropf⸗ u. Endſtüc) „
gering . Stücke ( Wade ,

Hals , Stich , Backen,
dünner Plätz ) mit
20 % Knochenbeigabe „„

Rindfleiſch :

im allgemeinen, mitꝛoo/,
Knochenbeigabe . „

Vorzugsſtücke(ohne beſond.
Knochenbeigabe) :

Lummel (Lende) knochenfrei „
Schoß Mittelſtück

Mierenſtuͤck, Vorſchlag ) „
Schoß (Ropf⸗ u. Endſtüc ) „

gering . Stücke ( Wade ,
Hals , Stich , Backen,
dünner Plätz ) , mit

20 % Knochenbeigabe „

Kuhfleiſch :
im allgemeinen , mit

20 %Knochenbeigabe "

Vorzugsſtücke ( ohne beſond.
Knochenbeigabe) :

Lummel(Lende) knochenfrei „

Schoß Mittelſtück
Mierenſtück, Vorſchlagſ) n

Schoß (Ropf⸗u. Endſtüc)h

gering . Stücke ( Wade ,
Hals, Stich , Backen,
dünner Plätz ) , mit
200 Knochenbeigabe „

Kalbfleiſch :
im allgemeinen , mit

25 % Knochenbeigabe „

Vorzugsſtücke (ohnebeſond .
Knochenbeigabe ) :

Schnitzel

Schlegel und Kotelette
wie gewachſen . . „ ,

gering . Stücke ( Bruſt
und Hals ) mit 25 %
Knochenbeigabe . „

Durchſchn. ⸗
Preis

am15. [amg0.
September

| F
|

348 | | 367

42 43

171 17

|
|

868 | 371

|

486 || 492
|

409 | 409
379 | 381

|

|
337 | 3439p:

478 | | 482

409
380

405
369

ar
387| | 888

|

3619KO999

Lebensbedürfniſſe

und

Verbrauchsgegenſtände

Schweinefleiſch :

Rippenſtücke ( Kotelette )
und Qendenftüde . 1kg ] £

Schlegel , Bug und

ſonſt . Bratenſtücke „
alle übrigen Stücke .
Salzfleiſch u. Rippchen :

R A
MDOE o b aa j

Hammelfleiſch :
im allgemeinen , mit

250 / Knochenbeigabe „
Vorzugsſtücke (ohne beſond.

Knochenbeigabe) :
Kotelette ,wiegewachſen ,
geringere Stücke ( Bruſt

und Hals ) mit 25 %
Knochenbeigabe . . n"

Suppenknochen :

Mir OTI IS, Fs d OOA
ohne Marrk „

Fettwaren :
Lieni WE a ian

Nierenfett ausgelaſſen ,
Schmer
Schweine⸗rein . „

ſchmalz gemiſcht "
(ansgelajfen ) | anetnnifoes i

Rauchwaren :

Dürrfleiſch Rippenſpeck,
magerer Speck) , durch⸗
WANDEN. gei A s i

Rückenſpeck (Spickſpeck,
fetter Sped ) © i “N

fim ganget n
dadl i

imAufſchn . „
fi . gangen n

|gekochtft Aufſchn . ,

Hackfleiſch :
PUNDEL. m oii a a i

Schweine „

EmO . . o o

Wurſtwaren (friſch ) :

gewöhnlicher weiß n»
Schwartenmagen ] rot . „ ,

Fleiſch⸗u . Frankfurter⸗
wurſt lauch abgebunden ) „

Lyoner⸗ u. Schinken⸗
ME aa a A y

gewöhnl . Leber - und

Griebenwurſt ( auh
abgebunden ) . s n

Durchſchn. ⸗
Preis

am15. ſamg0 .
September

JAZIP
STHA

|
|

375

368
)
| | 840

407

316321
395403
415 | 419

479| 484
436| |424
600 | | 580

|

|
485 | 485|

481 | 488
531| | 543
652 ||663
560 ||573
698 | 702

|
435 | 444
428 | 434

422 | 439

263 | 266
300 | 275

313 815315

411 | 414

or198 | | 205

Drud der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe .

Lebensbedürfniſſe
und

Verbrauchsgegenſtände

Noch : Wurſtwaren (friſch ) :

feine ( Frankfurter ,
Thüringer ) Leber⸗

wi eA | kg

Bratwurſtt . . A
Sanaat A E A

Fette :

Butterſchmalz . . „
Kunſtſpeiſefett . n»
Margarine s ei A dam
Pflanzenfett A

Gemüſe :

Gelberüben . „
Weißkraut „
Rotkraunt
Wirſingkraut . . „ ,
Sauerkraut ( eingem . ) „
Meerrettich . . 1 Stange
Endivien⸗ - Salat .1 Kopf
Kopf⸗Salat
Spinat
Zwiebeln ( Speiſe —) "

Speiſekartoffeln :

beim Kleinhandel .
beim Vorratseinkauf

1 kg

. einigem Belang 100 kg p

Fiſche :

Salzhering . . . 1Stück

Bismarckhering . "
mittelgroß 1kg

Schellfiſchſtleineacſſch,
Stockfiſch ( gewäſſert ) nv

Wild :
ſmit Fell ! Stüe

Blonen n
Haſe] Schlegel . . „ ,

Ziemer ( ganz ) „
Ragout . „,

Schlegel , iemer 1kg ]
<

DMB s SEL
(Ragout HS i

Kohlen (frei vors Haus ) :

Fettſchrot . 100 kg

Nußkohlen ( Ruhrfettnuß ll) s
Halbfettnüſſe ( Eßnuß II.

belg. u. Ruhr ) , n
Braunkohlenbriketts „

Brennholz :

Anfeuerholz . 100 kg

bà—kee]©&®

25 |
25

834| ;
390

435
200
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